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Da sitzen sie nun amNockherberg
und lauschen dem „Derblecken“:

Kurt Beck, Claudia Roth, Edmund Stoiber,
GuidoWesterwelle,IreneRödlundRobert
Sammiller...WemdieletztenbeidenNamen
nichts sagen,muss sich keine Sorgenum
seinPolitikwissenmachen.DennFrauRödl

undHerrSammillersindkeineProminente–
sondern Paulaner Fan Club-Mitglieder,
die bei dem Weihnachtsgewinnspiel des
PaulanerFanClubseinenunvergesslichen
Tag am Nockherberg gewonnen hatten.
IreneRödlistauchzweiWochennachder
Veranstaltung,dieam21.FebruarinMün-

IndieserAusgabe

Bruder Barnabas begrüßt Paulaner Fans
ZweiPaulanerFanClub-MitgliedersichertensicheinenEhrenplatzbeimStarkbieranstich
amNockherbergunderlebteneinenunvergesslichenTagmitderPolit-Prominenz

Geschätzte Paulaner Fans, 
liebe Leserinnen und Leser,

EsistmireinegroßeFreude,Ihnen
die Erstausgabe der Paulaner Fan

ClubPostzupräsentieren.

Zunächst darf ich mich vorstellen:
Ich heißeMichael Bartholl und bin Ge-
schäftsführer der Paulaner Brauerei
GmbH. In meiner Position verantworte
ich die Aufgabenfelder Marketing, PR,
PaulanerBräuhausConsultunddenVer-
triebunsererBiereaufnationalerundin-
ternationalerEbene.IchlebeinMünchen,
binverheiratetundstolzerVatervonfünf
Kindern.

Stolz bin ich auch auf den jüngsten
Spross unserer Paulaner Kommunika-
tion, die Paulaner Fan Club Post – ein
weitererSchritt,damitausderGemein-
schaftderPaulanerFanseinegroßeFa-
milie wird: Mit Wurzeln in München,
einem festen Stamm in Deutschland

undVerästelungenin
allerWelt.

UmdieFamiliezu-
sammenzuhalten,ist
eswichtig,miteinan-
derzuredenundsich
gegenseitig auf dem
Laufenden zu halten.
Deshalb gibt es die
Paulaner Fan Club
Post,dieabsofortmehrmals imJahrer-
scheint, unseren E-Mail-Newsletter, der
bald startet und unsere Internet-Platt-
formwww.paulaner-fan-club.de.

Wir würden uns sehr freuen, wenn
auch Sie mit uns in Kontakt bleiben.
Beispielsweise durch die Foto-Grüße,
die Sie auf unsere Homepage stellen
könnenoderdurchdenFax-Bogen,der
dieser Ausgabe beiliegt. Wir verspre-

Ein besonderer Augenblick für zwei Paulaner Fans: Robert Sammiller (links) und Irene Rödl treffen Michael Lerchenberg (mitte), den Darsteller des Paulaner 

Mönchs „Bruder Barnabas“, direkt nach seiner Fastenpredigt hinter der Bühne. 

chen Ihnen: Für Ihre Anliegen haben
wirstetseinoffenesOhr.

JetztaberersteinmalwünscheichIhnen
vielSpaßundguteUnterhaltungbeimLe-
senunsererPaulanerFanClubPost!

IhrMichaelBartholl

Geschäftsführer
PaulanerBrauereiGmbH&Co.KG

chen stattfand, restlos begeistert: „Super
war es, perfekt!“ Und auch Robert Sam-
miller denkt gerne zurück: „Die Atmo-
sphäre, die Stars, die vielen Fotografen
und Kameras – der Starkbieranstich am
Nockherbergwarso,wieichesmirerhofft
hatte:Optimal!“

Gestatten: Mein Name ist Paulaner
Fan Club Post. Jedes Mitglied des 
PaulanerFanClubsbekommtmichabso-
fortundmehrmalsimJahr„freiHaus“.

In jeder Ausgabe präsentiere ich
Ihnen Neuigkeiten aus der Welt des 
Paulaner Fan Clubs und eine unserer
Paulaner Runden. Und natürlich erzäh-
le ich Ihnen etwas über das Bier von 
Paulaner,dieGeschichtedesBiertrinkens,
Paulaner in der weitenWelt und habe
jedeMengeVorteilefürSieimGepäck.

Und ich liefere Ihnen einen Fax-Bo-
gen.MitdiesemkönnenSiemeinenMa-
chernsagen,wie ich Ihnengefalleund
ihnenweitereAnregungengeben.

exklusivfürPaulanerFan
Club-Mitglieder
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Fan-Frage–InjederAusgabebeantworteteinPaulanerExperteeineFan-Frage

Bruder Barnabas begrüßt Paulaner Fans

Treffpunkt

FortsetzungvonSeite1
DerHöhepunktfürdiebeidenPaulaner

Fan Club-Mitglieder war gekommen, als
siekurznachderFastenpredigtvonBruder
BarnabasaliasMichaelLerchenberghinter
die Bühne durften, um den Schauspieler
zutreffen:„Lerchenberghatallesgegeben.
IhnnachderRedezutreffen,warsehrbe-
eindruckend.Dahatmangesehen,wiean-
strengendseinAuftrittwar“,erinnertsich
IreneRödl.

Die52-jährigeLandshuterinhatteeben-
sowie300weiterePaulanerFanClub-Mit-
glieder beim Gewinnspiel anlässlich des
Weihnachtsmailings von Paulanermitge-
macht–undwargemeinsammitdem33-
jährigenRobertSammillereinederbeiden
glücklichen Gewinner. Die Landshuterin
undderWirtausKindingwurdendarauf-
hinvonPaulanerzumStarkbieranstichauf
demNockherbergeingeladen.Hierversam-
meltsicheinmalimJahrdiegesamtedeut-
scheundbayerischePolit-Prominenzsowie
vieleStars,umdembayerischenBrauchdes
Politikerderbleckens beizuwohnen – und
natürlichumdenberühmtenSalvatorvon
Paulanerzutrinken,derandiesemTagan-
gezapftundungeiltertgetrunkenwird.

Alle weiteren Infos zum diesjährigen
Salvator-Anstichunterwww.br-online.de.

1. Starkbieranstich-Atmosphäre. 2. Impressi-
onen aus dem Singspiel. 3. Schankwirte vom 
Nockherberg. 4. Gäste am Nockherberg: Die 
Paulaner Fan Club-Mitglieder Irene Rödl (re.) 
und Robert Sammiller (li.). 5. Michael Lerchen-
berg als Bruder Barnabas. 6. Edmund Stoiber 
im Gespräch mit Guido Westerwelle. 7. Kurt 
Beck mit den Schauspielern Helmut Schleich 
(mi.) und Corinna Duhr (re.). 8. Der doppelte 
Erwin Huber – links der echte, rechts Winfried 
Frey. 9. Erzbischof Reinhard Marx mit Paulaner 
Geschäftsführer Michael Bartholl. 10. Minis-
terpräsident Günter Beckstein und Paulaner 
Geschäftsführer Andreas Steinfatt (re.) beim 
traditionellen Salvator-Trinkspruch.  
11. Da lacht er: Münchens OB Christian Ude.

Wie wird das 
Paulaner Hefe-Weißbier gebraut?

Diesmal antwortet 
Paulaner Diplom-Brau-
meister Martin Zuber.

Paulaner Fan Torsten Bohrer 
aus Einhausen in Hessen stellt 
die erste Fan-Frage an einen 
Paulaner Experten.

WollenSieaucheineFrageaneinen
PaulanerExpertenstellen?
SiehebeiliegenderFax-Bogen!

„Unser Hefe-Weißbier wird
ausbestenRohstoffenunter

ständigerKontrolleunsererBraumeis-
ter gebraut. Weizen- und Gersten-
malz beziehen wir ausschließlich
von deutschen Mälzereien, und
der Hopfen für die Paulaner
Biere kommt aus derHallertau
(mehr dazu auf Seite 5). Zum
Brauenkönnenwiraufunsereige-
nes,biologischabsolutreinesBrau-
wasserzurückgreifen.UnsereHefe
züchtenwir in unserem Betriebs-
laborselbst.Derdabeiverwendete

Hefestammhat sichüber Jahrebewährt
undistmiteinGarantfürdiegleichblei-
bendhoheQualität.

Die Rezeptur der Malz- und Hopfen-
mischung ist natürlich Betriebsgeheim-
nis.Mankannabersagen,dasswirbeider
Würzeherstellung auf ein traditionelles
Verfahrenbauen,fürdenweiterenProzess
derGärungundReifungjedochvieleneue
Technologien entwickelt haben. Bei un-
seremVerfahrenreiftundlagertdasWeiß-
bier nach viertägiger Hauptgärung noch
zweibisdreiWochenimLagerkeller.Nach

wenigen Zwi-
schenschrit-
ten gelangt es
dannuniltriert
in die Flasche
oderinsFass.

DieMengeanBier,diewirtäglichab-
füllen,variiertjenachSaison.ImSommer
kommtesschonöftervor,dasswir20.000
HektoliteraneinemTagabfüllen.“
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Treffpunkt

„Zur Eiche“ – die Größten im Club 
DiePaulanerRunde„ZurEiche“mit66Mitgliedernstelltsichvor

Kennt man Langenbogen, fallen
einemWeinbergeein,dasSalza-

Tal oder der Saalekreis. Kaum jemand
würdeaufdieIdeekommen,dasshier,
inSachsen-Anhalt,diegrößtePaulaner
Runde mit 66 Mitgliedern ihren Sitz
hat.

DiePaulanerRunde„ZurEiche“grün-
dete sich im Juli 2007. Neun Monate
davor hatte die Familie Ost in Langen-
bogen eine Wirtschaft namens „Zur
Eiche“ eröffnet und schenkt dort seit-
demPaulaneraus.ImDorfkamdasBier
ausBayerngutanund im Juli 2007be-
suchtePaulanerAußendienstmitarbeiter
Bernd Oemisch die Osts und berich-
tete vom neu gegründeten Paulaner
Fan Club. Es dauerte keine Stunde und
die ersten 16Mitglieder hatten sichun-
terdemTitel„ZurEiche“imPaulanerFan
Clubzusammengefunden.EinStückFan
Club-Geschichtewarbesiegelt.

MarkusOst ist vonBeginn anVorsit-
zender der Runde und rührt kräftig die
Werbetrommel.BiszumMärz2008ver-
größerte sich die Paulaner Runde auf
66 Mitglieder. Neben der Vorliebe für
Paulaner Bier verbinden die Mitglieder
derRundevieleweitereInteressen:„Wir
spielen Skat, Schach oder Tischfußball.
Jeden Dienstag trifft sich unsere Kegel-

truppe und zwei Mal im Monat veran-
staltenwireingroßesDart-Tunier“,fasst
Markus Ost die Aktivitäten zusammen.
„AberimSommeristesbeiunsnatürlich
amSchönsten.WirmachenWeinwande-
rungen und anschließend gibt es ein
großesLammessen.Oderwirsitzenmit
FamilieundFreundeninunseremklei-
nen Biergarten und genießen ein frisch
gezapftesPaulaner.“

Der eigene Biergarten war das erste
große Projekt der Fan Club-Mitglieder:
„Wir wollten den vielen Wanderern in
derGegendeinkühlesPlätzchenzum
Ausruhen und Krafttanken anbie-
ten“,soOst.DasgroßeVorbilddafür
war natürlich der Paulanergarten
amNockherberginMünchen,den
viele der Mitglieder im letzten
Sommerbesuchten.

Auch an der für Paulaner Fans kos-
tenlosen Brauereiführung nahmen
schon30Mitgliederteilundwarenbe-
geistert:„Wennmansieht,mitwieviel
AufwandundSorgfaltdasBiergebraut
wird, dann schmeckt es danach noch
besser“, sagtMarkus Ost. Im Fan Club

„Zur Eiche“ überwiegen übrigens die
Hellbiertrinker. „Die meisten trinken

Original Münchner Hell
oder Paulaner Premium
Pils.DochsobaldesSai-
son-Spezialitäten
wie den Salvator
gibt, wird der na-

türlich auch gekos-
tet“, sagt der Vorsit-
zende des Fan Clubs
und macht Paulaner
eine Liebeserklärung:
„Die bayerische Tradi-

tionistunssehr
sympath isch .
Wir lieben die
Gemütlichkeit
und Biergar-
tenkultur, die
esjabeiunsin

der Form leider
nochnichtgibt.“

Zu Besuch auf dem Nockherberg: Paulaner Fan Club-Mitglieder Tobias Pohl, Andreas Schmidt, 
Christoph Rost, Sebastian Pohl, Markus Schmudde, Marcus Klappach und Mirko Teuchert (v.l.).

Bald geht die BiergartensaisonwiederlosunddieTagewerden
endllich wieder milder und wärmer.
Mit der exklusiven Paulaner Ausrüs-
tung machen die ersten Besuche im
Biergarten oder Ausflüge in die freie
NaturdoppeltSpaß.

Im Paulaner Fanshop auf der In-
ternetseite www.paulaner.de ist für
jeden Geschmack das Richtige dabei.
DortfindenSieauchdieseundweitere
Fan-Artikel.Undnichtvergessen:Pau-
laner Fans erhalten 10 Prozent Nach-
lassaufalleArtikel.

Der Frühling kann kommen
PaulanerFanClub-MitgliedererhaltenimmerzehnProzentNachlassaufalleFanshop-Artikel

 Markus Ost (l.) traf Wiesnwirt Peter Pongratz.

Liebe Paulaner Fans,
als Projektleiter und

„Geburtshelfer“ des
PaulanerFanClubsstelle
ichmich Ihnenganzbe-
sondersgerneindieser
Ausgabevor:Ichheiße
TobiasThalmeir,bin31
Jahrealt,lebeinMün-
chen und arbeite seit 3 Jahren bei der
PaulanerBrauerei.

Der Paulaner Fan Club ist für mich
eine echte Herzensangelegenheit und
ich bin sehr stolz auf seine prächtige
Entwicklung:BereitsnachwenigenMo-
natenhabenwir fast 2.000Mitglieder
undmehrals130PaulanerRunden.Ein
wichtiges Zeichen, wie beliebt unsere
Markeist.

Übrigens inganzDeutschland,denn
drei Viertel aller Fans leben außerhalb
Bayerns und auch international indet
PaulanerimmermehrFreunde.Also,lie-
bePaulanerFans:WerbenSieMitglieder,
damitunserFanClubweiterwächst!

DieallerbestenOster-Grüßesendet
Ihnen

IhrTobiasThalmeir

„ZuREIchE“

Tobias Thalmeir

Zippo    
Große Flamme und immer auf Zack: Zippo-

Feuerzeug in Chrom gebürstet, mit exklusiver 

Paulaner Gravur.
25,90 Euro 
Für Paulaner Fan Club-Mitglieder 
nur 23,31 Euro Bestellnummer F09102

WollenSieauchmitIhrerPaulanerRunde
inderFanClubPostvorgestelltwerden?
SiehebeiliegenderFax-Bogen!

Strickjacke   
Genau das Richtige bei wechselhaftem Früh-

lingswetter: Blaue Paulaner Strickjacke aus 50% 

Baumwolle und 50% Acryl, mit Reißverschluss 

und Paulaner Brustlogo. 

54,90 Euro 
Für Paulaner Fan Club-Mitglieder 
nur 49,41 Euro Bestellnummer F09520

Picknick-Rucksack:   
Die Ausrüstung für beste Picknick-Stunden: 

Picknick-Rucksack für vier Personen mit Fla-

schenkühler, Tischdecke, Tellern, Bechern, 

Schneidebrett, Brotzeitmesser mit Flaschenöff-

ner, Korkenzieher, Besteck-Set und vielem mehr.

44,90 Euro 
Für Paulaner Fan Club-Mitglieder 
nur 40,41 Euro Bestellnummer F09107

Tauschen Fan-Fotos 
gegen Erleuchtung

Die„WallofFan“aufderHompage
desPaulanerFanClubs(www.paulaner-
fan-club.de)sollweiterwachsen.Dazu
brauchtesIhreHilfe:ObEinzelmitglied
oder große Paulaner Runde: Schicken
SieunsFotosvonIhrenHighlights im
PaulanerFanClubandieE-MailAdres-
seservice@paulaner-fan-club.de.

ImGegenzug bekommt jeder Ein-
senderfüraufder„WallofFan“oder
in der Paulaner Fan Club Post ver-
öffentlichte Bilder sieben Paulaner
Windlichter geschenkt – für gemüt-
licheSommerabende.
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Kamera läuft: Das japanische „Touristenpärchen“ Masatoshi Fukue und Michi Wakabaya-
shi bei den Dreharbeiten zum neuen Paulaner Spot.

Ein Sushi-Meister im Paulanergarten
DerKultgehtweiter:InderPaulanerTV-WerbunghabendiedreiInderdenPlatzanderBierbankfürzweiJapanerfreigemacht

�

Im richtigen Leben sind sie kein
Paar, sondern ehemalige Kolle-

gen:MasatoshiFukueundMichiWa-
kabayashispielendieHauptrollenim
neuen Paulaner TV-Spot. In ihm ver-
sucht das japanische „Touristenpär-
chen“ zwei  Paulaner Hefe-Weißbier
in ihrer Landessprache zu bestellen.
DochdieBedienung„Paula“versteht
erst einmal nur Bahnhof. Zum Glück
ist „Max“ zur Stelle, der die Japaner
nichtganzuneigennützigbeiderBe-
stellungunterstützt.

 ImechtenLebenkönntedasdenbei-
den „Touristen“ nicht passieren, denn
Herr Fukue lebt seit über 30 Jahren in
Deutschland – davon die ersten fünf in
München. Mittlerweile hat es ihn nach
Hamburg verschlagen. Aber nicht als
Schauspieler,sondernalsSushi-Kochund
Mitinhaber einer Feinkostkette. Wie er
zumWerbe-Heldenwurde,istfastebenso
witzigwiederPaulanerSpotselbst.„Ein
Zettel hing anmeinem Laden, auf dem
stand:‚PaulanersuchtStatisten’“,erzählt
MasatoshiFukue.ErhatdenZettelweg-
geworfen,„weilichhabejagenügendzu
tun.“DochdannkameinManninseinen
Laden,zeigtemitdemFingeraufihnund
sagte: „Ich brauche genau dich: deinen
Charakter.“DerMannwar kein anderer
alsAndréKemper,einerderberühmtes-
ten Werber Deutschlands, verantwort-
lichfürdieerfolgreicheTV-Werbungvon
PaulanerundgelegentlicherMittagsgast

imRestaurantdesSushi-Kochs.

Und so saßen im vergangenen Som-
mer Herr Fukue und FrauWakabayashi
imMünchnerRosengarten,umdenneu-
enTV-SpotfürdieMünchnerTraditions-
brauerei zu drehen.MichiWakabayashi
wurde übrigens von Masatoshi Fukue
dienstverplichtet:Siearbeitetefrüherin
dessenSushi-Restaurant.

DiegrößteFreudehatteoffensichtlich
Regisseur ChristianAeby beimDreh im
Münchner Rosengarten: „Das ist mein
Lieblingsspot! Darsteller Masatoshi Fu-
kuewareinfachgenial,weiler invielen
Momenten so unfreiwillig komischwar
undmichwirklichzumLachengebracht
hat. Wir hatten so viele verrückte und
spontaneMomenteamSet…“

Die „Japaner“ laufen nun schon seit
MitteJanuarimFernsehen.InjedemSpot
mitdabei:DasMünchnerOriginal„Max“,
gespielt von Jürgen Tonkel (siehe Inter-
viewaufSeite5).Dersitztineinemwei-
terenneuenTV-SpotvonPaulanergleich
doppelt auf der Bierbank – als Zwilling.
DereinetrinktHefe-Weißbier,seinZwil-
linggenießtseinHefe-WeißbierAlkohol-
frei.DerClaimklärtauf:„KaumeinUnter-
schied.AuchimGeschmack.“

Beide TV-Spots kannman sich unter
www.paulaner.de ansehen und herun-
terladen.

News

Vier neue Ausreden
ExklusiveVorschau:NeueMotivefürdasPaulanerOriginalMünchnerHell

Schon vor dem ofiziellen Start
der Kampagne für Paulaner

Original Münchner hell zeigt die
Fan club Post den Paulaner Fan club-
MitgliedernneueMotive.

„Heut’ nimmer, muss Opa noch im
Garten helfen.“ – das ist eine der vier
neuenPaulanerOriginalMünchnerHell-
Ausreden.MitfeinenWortspielenzeigen
die Plakate augenzwinkernd, wie ein-
fallsreich Original Münchner Hell-Fans
sind,umnocheinweniglängerbeiihrem

Lieblingsgetränk
im Paulanergarten
verweilen zu kön-
nen.

Vom Studenten
in der (Speisekar-
t e n - ) Vo r l e s ung
bis zum Enkel,
der dem Opa im
(Bier-)Garten hilft
–alleMotivehaben
eines gemeinsam:

Den typischen
Paulaner Humor,
den die TV-Zu-
schauer bereits
aus den Fernseh-
spotskennen.„Mit
den neuen Pla-
katen wollen wir
vor allem jüngere
Kunden anspre-
chen und dabei
unserer Marken-
Linie treu bleiben.

Paulaner FanClub-Mitglieder kön-
nenkostenlosaneinerFührungdurch
diePaulanerBrauereiteilnehmen.

Nach einem kurzen Film führt Sie
die Brauereibesichtigung von den
Sudkesseln in die tief gelegenen La-
gerkeller,vorbeiandenfünfPaulaner
Brunnen bis in die Abfüllhalle. Hier
klärt sich auf, wie das lüssige Gold
den Aufstieg auf den Nockherberg
meistert. Um
das Gelernte
gleich in die
Praxis umzu-
setzen, gibt es
zum Abschluss
natürlich eine
professionelle
Bierverkostung.

Um einen Termin für eine Brau-
ereiführung zu vereinbaren, schi-
cken Sie einfach eine E-Mail an 
service@paulaner-fan-club.de.

KostenloserBlickhinterdie
KulissenderPaulanerBrauerei

Reise durch die Welt 
des Bieres

DieMotivewirkensehr jungund frisch,
ohnedabeiwildoderkünstlichzusein.“,
erklärtPaulanerProduktManagerTobias
Kratzer.

Die erste Ausreden-Kampagne star-
tetediePaulanerBrauereiimMärzver-
gangenenJahres.Absofortmachendie
neuen Plakate mit witzigen Ausreden
und stimmungsvollen Biergartenbil-
dernweiterLustaufeinPaulanerOrigi-
nalMünchnerHell–dasmeistverkauf-
teMünchnerHellbierderWelt.
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Bierg‘schichten

ZehnZahlen

In61LändernderWeltwird
PaulanerBiergetrunken.

Über12.000Gastronomiekun-
denbeliefertPaulanerweltweit.

106.750Eurospendete
Paulaner2007andieAktionStern-
stundendesBayerischenRund-
funkszugunstenhilfsbedürftiger
Kinder.

Über3.000Wirtschaftenbe-
liefertPaulanerinBayern.

Aus240MeternTiefebezieht
PaulanerzumBierbrauenreines
Gletscherwasser.

Über600.000Hektoliter
setztePaulaner2007imExportab.

Seit374JahrenbrautPaulaner
feinstesMünchnerBier.

40.000Flaschenwerdenbei
PaulanerproStundemitBiergefüllt.

670Mitarbeitersindbeider
PaulanerBrauereibeschäftigt.

14verschiedeneBiersortenhat
PaulanerjenachJahreszeitim
Sortiment.

Bester Hopfen für bestes Bier
Rein,feinundanhaltend–soschmecktdasHopfenaromaimPaulanerBier.dasgleich
bleibendeGeschmackserlebnisgarantierendieProfisvonPaulaner

Nur die besten Zutaten kommen
insPaulanerBier–unddiesind

nach deutschem Reinheitsgebot Was-
ser,Malz,HefeundHopfen.DerHopfen
ist die„Würze“ des Bieres, seine Seele.
SeineQualitätentscheidetmaßgeblich
über den Geschmack und deshalb be-
gutachten Paulaner Experten die Güte
des Hopfens direkt beim Bauern. Die
Paulaner Fan Club Post hat im Herbst
vergangenen Jahres die Paulaner Hop-
fen-TesterindieHallertaubegleitet.

DieHallertau(auchHolledaugenannt)
in Bayern ist dasweltweit größte Hop-
fen-Anbaugebiet.FürseineBierebezieht
Paulaner den Rohstoff ausschließlich
aus der Heimat. „Wir haben den welt-
weit größten Hopfengarten direkt vor
derHaustür–dasmüssenwirnatürlich

nutzen,umdieQualitätvorOrtzuüber-
prüfen und denKontakt zu den Bauern
zuplegen”,soPaulanerGeschäftsführer
MichaelDoetsch.

InderHallertauangekommen,begut-
achten die Paulaner Experten verschie-
dene Hopfenpartien aus unterschied-
lichsten Anbaugärten. Angestrahlt von
einemhellen Licht und imKontrast der
Hopfen-Schalen kann ein erstes Quali-
tätsmerkmalbestimmtwerden:Nursat-
ter,grünerundleuchtenderHopfen,also
Spitzenware,darfinsPaulanerBier.

Braune oder gräuliche Stellen deuten
zumBeispielaufWindschlagoderSchäd-
lingsbefallhin,weißPeterWintervonder
Paulaner Qualitätssicherung. Brüchigkeit
undGlanzlosigkeitseientypischfüreinezu

starke Trocknung.
Am wichtigsten
ist die Beurteilung
desAromas.„Essoll
rein, fein und an-
haltend voll sein.
Dies lässt sich am
besten durch Rei-
benderHopfendol-
den zwischen den
Handlächen und
anschl ießender
Geruchsprobe her-
ausinden”, erklärt
Winter.

MichaelDoetschlässtdieHopfendol-
den langsam durch die Finger rieseln,
schließt die Augen und riecht kräftig
an seinen Händen. Dann zerbröselt er
dieZapfen,umandergelben,harzigen
Substanz, dem Lupulin, zu schnuppern.
So kann er beurteilen, ob der Hopfen
richtiggelagertwurde,ob seinWasser-
gehalt stimmt und sein feines Aroma
nicht durch Fremdgerüche überdeckt
wird. Ein Lächeln huscht über sein Ge-
sicht:„DasisteinSpitzenprodukt.”

Der Hopfen ist die Seele des Bieres und sorgt 
für eine angenehm bittere Note. 

‚Max' ist ein Münchner Schlitzohr

Seit letztem Sommer gibt es ein
neues Gesicht in den Paulaner

Werbespots: „Max“, ein bayerisches
Original, dargestellt von Schauspie-
ler Jürgen Tonkel, der schonbei vielen
deutschen Filmen mitspielte. Als Ra-
diomoderator brillierte Tonkel 2006
in der Komödie „Wer früher stirbt, ist
länger tot“. Jürgen Tonkel stammt aus
dem 800-Seelen-Dorf Höhenrein bei
Wolfratshausen am Starnberger See.
DassergernSchauspielerwerdenwoll-
te, erkannte er früh.Dochanstatt eine
Schauspielschule zu besuchen, brach-
te er sich die Kunst kurzerhand selbst
bei. Den „Max“ spielt er mit heiterer
Leichtigkeit und brachte zu den Dreh-
arbeitenderneuenPaulanerSpotseine
großePortionHumorundvielewitzige
Ideenein.

PaulanerFanclubPost:WelcheRe-
aktionen bekommen Sie auf Ihre Rolle
als„Max“?

JürgenTonkel:Ichmusssagen,dass
ich eine außergewöhnlich gute Reso-
nanzaufden„Max“erhalte.Sovielposi-

tiveAnsprachehatteichehrlichgesagt
garnichterwartet.

WerdenSieprivatoderaufderStraße
schonmalmit„Max“angesprochen?

 Angefangen bei dem Spruch „So
isses!“,bishinzuRufenwie„Dakommt
Mr.Paulaner!“,istallesdabei.Selbstbei
meinerletztenTheater-TourneeimNor-
den undWesten Deutschlands, wurde
ichoftals„Max“erkannt.Dashatmich
sehrüberrascht.

Bei der TV-Fortsetzung mit den Kult-
Indern waren Sie zum ersten Mal als
„Max“zusehen.JetztzeichnetedasJahr-
buchderWerbungdenSpotals„TV-Auf-
tritt des Jahres“ mit einem begehrten
„Megaphon“aus.Wiefühltsichdasan?

Phantastisch!DieAuszeichnung ist
einbrancheninternesLobundeinwei-
tererBeweisdafür, dass Paulaner rich-
tigguteWerbungmacht.

SiesindjaeinTeildesErfolgs.Wergenau
isteigentlichdieser„Max“,denSiespielen?

Der „Max“ ist
ein Münchner
Schlitzohr, das
gern gemütlich
im Biergarten
sitzt und durch
seine offene Art
vielenMenschen
ausallerWeltbe-
gegnet.

Und wie viel
„Max“ steckt
wirklich in Jür-
genTonkel?

 Ich glaube
ziemlich viel!
Man verleiht ei-
ner Rolle, in die
man schlüpft,
immer etwas
von seinem ei-
genenCharakter.
Auchichbineine
fröhliche Natur
und sitze gern
imBiergarten.

Wird regelmäßig auf seine Rolle als „Max“ angesprochen: 
Schauspieler Jürgen Tonkel.

Riechprobe: Peter Winter und Martin Zuber, Qualitätssicherung Paula-
ner, überprüfen das Hopfen-Aroma (v.l.).

ImPortrait:„Max“ausderPaulanerTV-Werbung–aliasJürgenTonkel
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Paulaner im Land des Lächelns
ObinSingapuroderQingdao–InAsienwirdderGerstensaftvomNockherbergimmerbeliebter

Es gibt das Gerücht, dass Asiaten
aufgrund eines fehlenden En-

zyms kein Bier vertragen würden. Zu
überprüfen, ob das wirklich stimmt,
ist eine Aufgabe für Mediziner, aber
im Paulaner Bräuhaus in Singapur
sieht es jedenfalls nicht danach aus.
hiergenießendieGästediebayerische
AtmosphäreunddasPaulanerBier in
vollenZügen.

 Neun Paulaner Bräuhäuser gibt es
mittlerweile schon in Asien – acht in
China und eben besagtes Bräuhaus in
Singapur. Das 1992 eröffnete Bräuhaus
in Peking war das erste ausländische
Paulaner Bräuhaus. Wie hoch Paulaner
beidenAsiatenimKurssteht,lässtsich

abernichtnuranderZahlderBräuhäu-
sermessen, sondern in erster Linie am
Bier-Absatz. 2007 setzte die Paulaner
BrauereiimgrößtenKontinentderErde
13.388Hektoliterab–dassind44,8Pro-
zentmehralsimVorjahr.

Diese Absatzsumme wird Paulaner
im Verlauf der nächsten Jahre aber si-
cherlich noch steigern können: „Der
asiatische Raum ist der am stärksten
wachsendeBier-Markt.Vor allemKam-
bodscha hat ein besonders großes Po-
tential“, so Paulaner Geschäftsführer
MichaelBartholl.

NebendenBräuhäuserngibt esaber
auch noch andere Orte, an denenman

denBierspezialitätenvomNockherberg
begegnet. ZumBeispiel in demmoder-
nen bayerischen Restaurant „brotzeit“
in Singapur. Vor einem halben Jahr er-
öffneteDr.MartinBém,PaulanerReprä-
sentant Asia/Paciic, dieses Lokal, das
einen modernen Look mit traditionell
bayerischen Speisen und Getränken
verbindet.Ererklärt,wasseineGästean
den Paulaner Bieren so schätzen: „Die
AsiatentrinkenPaulanernichtnurweil
esihnensogutschmeckt,sondernauch
weil sie sich sehr für bayerisches Bier
und die Braukunst interessieren.Wenn
wirdiesaisonalenSonderbiere,wiezum
BeispieldenSalvatoroderdasPaulaner

Ein loses Mundwerk ist in Fürs-
tenfeldbruck überlebenswich-

tig–zumindestwenn„PaulanerSolo“
auf dem Programm steht. Mit dem
renommierten Kabarett-Wettbewerb,
derschonKünstlernwieDjangoAsül
den Weg nach oben ebnete, fördert
die Paulaner Brauerei seit 14 Jahren
Künstler im Bereich Wort- und Mu-
sikkabarett.

 In Zusammenarbeitmit demneuen
Partner Veranstaltungsforum Fürsten-
feld und einer Fachjury, wurden aus
über 60 Bewerbern zwölf Teilnehmer

ausgesucht.IndreiVorrundenkämpfen
diesenunumdieGunstder Jury, denn
proVorrundeerhältnureinTeilnehmer
den Fahrschein ins Finale am 09. No-
vember.Hierentscheidetsichdann,wie
viel Startkapital die Nachwuchs-Kaba-
rettisten für ihre zukünftige Laufbahn
mit nach Hause nehmen dürfen: Der
Siegererhält4.000Euro,derZweitplat-
zierte2.000EuroundderDrittplatzierte
immerhin noch 1.000 Euro. Zusätzlich
zudiesenJurypreisengibteseinenmit
1.000 Euro dotierten Publikumspreis,
dendieZuschauerimFinaleanihrenFa-
voritenvergebendürfen.

Paulaner sucht den Kabarettstar 
GewinnenSieKartenfürdieVorrundedesrenommiertenKabarett-wettstreits„PaulanerSolo“

In der zweiten Vorrunde des Kabarett-Wettbewerbs „Paulaner Solo“ kämpfen Marcus Preis, Tina Häussermann, Nils Heinrich und Thomas Schreckenberger (v.l.) um den Einzug ins Finale.

OktoberfestBierausschenken,danngibt
esdazuaucheinenkleinenExkursindie
Biergeschichte.“

NatürlichistPaulanerauchbeimchi-
nesischen Pendant zum Oktoberfest
dabei.AufdeminternationalenFestival
„Tsingtao“,daseinmaljährlichinderost-
chinesischen Stadt Qingdao zelebriert
wird,warPaulaner2007miteinemeige-
nenFestzeltvertreten.DenChinesenhat
das Münchner Bier offensichtlich gut
geschmeckt:Von6.000HektoliternBier,
diewährenddesgesamtenFestivalsge-
trunkenwurden,kamenrund500Hekto-
literausdemPaulanerFestzelt.

Die Paulaner Mitarbeiterinnen Bella Lerner und Brigitte Bernsteiner (mitte) vertreten die 
Brauerei vom Nockherberg auf dem Tsingtao-Bierfest in China.

Die asiatischen Gäste im Paulaner Bräuhaus in Singapur genießen die bayerische Atmosphäre.

Gewinnen Sie 3x2 Karten für den
Kabarett-Wettbewerb

WennSie3x2KartenfürdenWett-
streit im Veranstaltungsforum
FürstenfeldinFürstenfeldbruckge-
winnenmöchten,kreuzenSieein-

fachdasentsprechendeKästchenaufdem
beigelegtenFaxbogenan.VielGlück!

Mit der Fan Club Post 
zum „Paulaner Solo“ 

Die FanClub Post lädt Sie zur zweiten
Vorrunde des Kabarett-Wettbewerbs
„Paulaner Solo“ ein. Am Abend des 
06.Juni2008werdensichdievierNach-
wuchskünstlerMarcusPreis,TinaHäus-
sermann, Nils Heinrich und Thomas
Schreckenberger dem kritischen Urteil
derJuryunddesPublikumsstellen.

Nach der ersten Vorrunde vom 14.
März steht bereits ein Teilnehmer der
Endrunde fest.Werdie anderenbeiden
Finalisten seinwerden, können Sie live
miterleben(sieherechts).

Karten für dieVorrunden am06. Juni
undam26. September, sowie fürdas Fi-
nale am09.November, gibt esüberden
Kartenservice des Veranstaltungsforums
Fürstenfeld unter der Telefonnummer
08141/6665444oderüberdie Internet-
seite www.paulaner-solo.de. Hier inden
SieauchdetaillierteInformationenzuden
zwölfTeilnehmern.
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Paulaner „Hall of Fan“ 
FürFansnurdasBeste:PaulanerehrtFCBayernMünchenFanclubsinderAllianzArena

Was für die Paulaner Fan club-
Mitglieder die „Wall of Fan“

unter www.paulaner-fan-club.de, ist
für Fc Bayern Fanclubs die „hall of
Fan“.DenndankPaulanerwirdFcBay-
ern Fanclubs im FanTreff der Allianz
Arena eine große Ehre zuteil: Nach je-
demheimspieldarfeinFanclubindie
Paulaner„hallofFan“einziehen.

„WassonstinAmerikanurdengröß-
ten Sport- und Rock-Superstars vorbe-
halten ist, das haben sich die Fans des
FCBayernschon langeverdient“,erklärt
Marcus Müller, Leiter des Event-Marke-
tingbeiPaulaner.

Auf einer großen Ehrentafel im Fan-
TreffwirdjederFanclubmitseinemFan-

Paulaner Brunnenpreis 
PaulanervergibtFördersummevon50.000Euro

Brunnen sind Wahrzeichen für
heimat, Geselligkeit und Le-

bensfreude. Wasser steht für Reinheit
und Leben. Die Marke Paulaner steht
füralldieseWerte.MitdemBrunnen-
preishatPaulanerdeshalbeinenWett-
bewerb ins Leben gerufen, der diese
Idealeschützenundkultivierenwill.

50.000EuroPreisgeldfüreinenBrun-
nenneubaubietetPaulanerbayerischen
StädtenundGemeindenan, die sich in
FormeinesWettbewerbsmitdemüber-
zeugendstenBrunnen-KonzeptbeiPau-
lanerbewerben.

Aus allen Einsendungen wählt eine
hochkarätige Fach- und Laien-Jury die

drei besten Brunnen-Konzepte aus.
Dann haben die jeweiligen Bewerber
dreiMonateZeit,einenKünstlerwettbe-
werbmitdemZieleinesBrunnenmodels
zugestalten–alsHonorargibtesdafür
4.000 Euro je Gemeinde. In einer wei-
teren Jury-Entscheidung wird schließ-
lich der Gesamt-Sieger gekürt, der das
Brunnenprojektdannmitderinanziel-
lenUnterstützungderPaulanerBrauerei
umsetzenkann.

2007konnteKaufbeuren(Schwaben)
den Paulaner Brunnenpreis für sich
entscheiden.Am31.Maiwirddort das
großeEinweihungsfestfürdenspekta-
kulären Brunnenneubau im Kaufbeu-
renerSpitalhofgefeiert.

Paulaner lobt
2008denBrunnen-
preis inNiederbay-
ern aus. Paulaner
FanClub-Mitglieder
aus Niederbayern
sind aufgerufen,
ihre Bürgermeister
auf den Brunnen-
preis hinzuweisen
und eine Teilnah-
me anzuregen.
Nähere Infosunter
www.paulaner.de/
brunnenpreis.

Nach jedem Heimspiel ihres Lieblingsvereins darf sich ein FC Bayern Fanclub auf der Paula-
ner „Hall of Fan“ verewigen. Hier jubelt gerade der Fanclub „Rot-Weiß-Orion“.

club-Logound
den wich-
tigsten Daten
verewigt. Bei
Heimspielen
des FC Bay-
ern München
stellt Stadi-
on sp r e che r
Stephan Leh-
mann einen
neuen Fan-
club vor, der
in die „Hall
of Fan“ ein-
ziehendarf.UnddamitderEinzugindie
„Ruhmeshalle“ gebührend gefeiert wer-
den kann, erhält jeder aufgenommene
FanclubvonPaulaneran seinemEhren-
tag200GetränkgutscheinefürdenFan-
TreffinderAllianzArena.

Für den Einzug in die „Hall of Fan“
bewerben sich die FC Bayern München
Fanclubs auf der Paulaner Homepage
www.paulaner.de. Dort hat Paulaner
ähnlichder„WallofFan“aucheinevirtu-
elle„HallofFan“eingerichtet,aufdersich
dieeinzelnenFanclubsvorstellen.

„Paula“ verewigt die  
FC Bayern Fanclubs.

Ein Stadion für Fans
WosichPaulanerFansinderAllianzArenaamwohlstenfühlen

Viele Paulaner Fans teilen ne-
ben der Vorliebe für das bay-

erische Bier vom Nockherberg auch
die Begeisterung für den Fc Bayern
München. Mit dem Paulanergarten
vor der Allianz Arena und dem Pau-
laner FanTreff verbindet Paulaner
dieseLeidenschaften.

Obvor,währendodernachdemSpiel–
derPaulanerFanTreffistderAnlaufpunkt
fürFCBayernFans.Inder
„Erlebnis-ebene”können
hungrige und durstige
Fußballfreundeinuriger
Atmosphäre bayerische
Spezialitätenundbestes
Bier genießen. Im Pau-
laner FanTreff beindet
sich auch die „Hall of
Fan“, an der sich nach
jedemHeimspieleinFC
Bayern Fanclub verewi-
gen darf (siehe Artikel
oben).

Mit zahlreichen Bild-
schirmenundGroßlein-
wändenistderPaulaner
FanTreffderidealePlatz
um zu feiern, Fußball-
wissen auszutauschen
oder einfach nur ein
kühles Bier zu trinken.

Der Paulaner Brunnen, wie er in vielen Paulanergärten zu finden ist, 
steht Pate für den Paulaner Brunnenpreis, bei dem moderne oder his-
toriesierende Brunnenneubauten in bayerischen Gemeinden unter-
stützt werden. 

Der Paulaner FanTreff in der Allianz Arena ist das Eldorado für 
fußballbegeisterte Paulaner Fans. 

UndselbstwenndieBayernmalweniger
erfolgreich spielen – auf der ausgelas-
senen Aftergame-Party im FanTreff ist
dieEnttäuschungschnellvergessen.

Bei gutemWetter treffen sich auch
viele Fußballfans im Paulanergarten
vor der Allianz Arena. Da können sich
Paulaner Fans aller Vereine unter frei-
em Münchner Himmel auf das Spiel
einstimmen.

Paulaner 
FanTreff
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IhreFanClubPoststellt in jederAusga-
bewichtigebayerischeRedewendungen
und deren hochdeutsche Übersetzung
vor. Denn immerhin leben drei Viertel
aller Paulaner Fan Club-Mitglieder au-
ßerhalb Bayerns. Mit diesen Redewen-
dungenbeeindruckenSiebeimnächsten
BesuchimBiergartenoderinderAllianz
ArenasogaralteingesesseneMünchner.

Bayerisch
fürAnfänger

DasPaulanerFanClubPost-Wörterbuch

Griasgood/Griasdi
GutenTag/Grüßdich

Isdanofrei?
Isthiernochfrei?


AMaß(mitkurzemaaussprechen!)

EinLiterBier

Hostmi?
Hastdumichverstanden?

Ja,dolegstdinieda!
Donnerwetter!(AusrufdesErstaunens)

Saupreiß
Saupreuße(SchimpfwortfüralleNichtbayern)


Gaudi

Vergnügen

Schleichdi!
Verschwinde!Hauab!

Dangschee
VielenDank

Servus/Piatdi/Piatseich
AufWiedersehen/GutenTag/Grüßdich
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Zutatenfür6Personen:
0,5l Salvator
3 Schweinshaxen(à400-500g)
0,5l Kalbsfond
3 Knoblauchzehen(gehackt)
2EL Pinienkerne
1EL Wacholderbeeren
1EL Koriander
Salz,Pfeffer

Ein Prosit auf die Spurensuche
FanClubPosterklärtdenUrsprungdesZuprostensundAnstossens

Bier-Kultur

Ob im Biergarten, in der Kneipe
oder im Restaurant: Überall er-

tönt der Klang der Krüge und Gläser
beim Anstoßen zusammen mit einem
„Prost“. Aber woher kommt eigentlich
die Tradition des Zuprostens und An-
stoßens?

DasWortProstkommtausdemLatei-
nischen(„prosit“)undbedeutet„Esmöge
nützen“.KeingeringereralsFriedrichder
Große, zu seiner Zeit ein prominenter
Bierbrauer,führtedasWort„Prost“inden
deutschenSprachgebrauchein.

Die Tradition desAnstoßens geht bis
ins tiefste Mittelalter zurück: Damals
wurdenicht selteneinFeindmiteinem
vergifteten Krug Bier aus demWeg ge-
räumt. Um sicher zu gehen, dass man
für den Biergenuss nicht mit dem Tod
bezahlenmusste, wurden die Bierkrüge
am oberen Rand aneinander gestoßen.
So schwappte das Bier von einem Krug
in den anderen und beide Bierfreunde
konnteneinandervertrauen.

Weißbiertrinkersto-
ßen heutzutage am
unterenRanddesGlas-
Stutzens an. Denn an
dieser Stelle ergibt
sich ein warmer, sat-
terKlang, der ambes-
ten zu dem berstein-
farbenen Farbton des
Weißbieres passt. Eine
andere Erklärung sagt
auch, dass früher der
obere Rand der Weiß-
biergläsersodünnwar,
dasssiebeieinemkräf-
tigenStoßzerbrachen.

Allen Traditionen
um das Anstoßen
und Zuprosten ist
eines gemeinsam:
Ein Bier schmeckt
am Besten in guter
Gesellschaft. Darauf
ein Gläser-klirrendes
„Prost“!

„Max“ und einer der beliebten Inder aus dem TV- Spot „Gute Besser-
ung“ machen es richtig: Mit Weißbiergläsern stößt man unten an.

Glacierte Schweinshaxe mit Salvator-Sauce
GlacierteSchweinshaxemitStarkbier-SaucezumNachkochen

DenPaulanerMönchendienteder
kräftige Salvator einst als Nah-

rungsersatz während der Fastenzeit. In
Verbindung mit einer fein gewürzten
Schweinshaxe schmeckt das „lüssige
Brot“vielleichtsogarnochbesser.Bitte
sehr:DasRezept!

Haxen mit dem gehackten Knoblauch,
denWacholderbeeren und dem Korian-
der einreiben. Starkbiermit demKalbs-
fondineinenBrätergebenundimOfen
heißwerdenlassen.DanndieHaxenmit
der Schwarte nach unten hineinlegen
und bei geschlossenem Deckel circa 30
Minutendämpfen.Nunoffenweiterbra-
tenunddabeiimmerwiederübergießen.
Nach etwa einer 3/4-Stunde die Haxen
mitdemrestlichenSalvatorbestreichen,
aus dem Bräter herausnehmen und auf
einer Platte im Ofen warm stellen. Die
SaucedurcheinSiebgießen,salzenund
pfeffern.DiePinienkerneineinerPfanne
rösten, die Haxen damit bestreuen und
mitderSauceanrichten.

Wer im Pauls hört, wie eine
„heißePaula“bestelltwird,

musssichkeineSorgenmachen,dass
dieMünchenerAugustenstraßejetzt
zum Rotlichtviertel gehört. Denn
dieheißePaulaisteineseriöseBrat-
wurst–moderninterpretiert.undso
ist auch das Pauls: hier bandelt das
bayerischeWirtshausmitdermoder-
nenKneipen-undBar-Kulturan.

„Niemandkannsichbeklagen,dass
es inMünchenzuwenigWirtshäuser
geben würde“, sagt Sybille Holzapfel,
Beraterin der Paulaner Gastronomie
Consult und Projektleiterin des Pauls.
„DiemeistenGaststättensindsehrtra-
ditionell.DeswegenwurdeesZeit,den

MünchnerneinezeitgemäßeAlterna-
tiveanzubieten“.

DieseAlternativeheißtPauls:Inge-
mütlicherGrößebieteteseinausgewo-
genes Verhältnis zwischen Steh- und
Sitzmöglichkeiten. Die lockere Atmo-
sphäre gibt den Gästen Gelegenheit,
neueMenschenzu treffen.Werunter
sichbleibenwill, kannden separaten
Nebenraumreservieren.

NebenkaltenundwarmenBrotzei-
tenundvielenKlassikerngibtesauch
Weißwurst-Nuggets oder die Spezi-
alität des Hauses: die besagte „Heiße
Paula“ – und Biercocktails. „Unsere
Pauls Spezial-Biergetränke, wie zum
Beispiel Weißbier mit Holundersirup,
sindmittlerweile ein beliebter Aperi-
tif“,sagtSpitzenkochFlorianRiedl,der
ChefimPauls.
Pauls,Augustenstraße53,80333Mün-
chen.www.pauls-münchen.de

Im Pauls gibt es fünf verschiedene Bier-
sorten von Paulaner frisch vom Fass.

„Pauls“
Gastro-TippausMünchen

Zugewinnengibtesdiesmaleinenvon500PaulanerKlappdeckelnmitdemMönchskopf.Dieses
Bier-Accessoiresiehtnichtnurhübschaus,sondernsorgtauchdafür,dassIhnenimFrühjahr
keinBlütenstaubinsWeißbierrieseltundimSommerkeineWespeninsGlasliegen.

Preisfrage: Wie lautet der Name des Schauspielers, der in den  
Paulaner Werbespots das Münchner Schlitzohr „Max“ mimt? 

Fan Club 
POST Mitmachen – mitgewinnen! 

Ein Kreuzchen genügt –  
und schon kann einer von

 �00 Paulaner Klappdeckeln Ihnen gehören!

UmamFanClubPost-Gewinnspielteilzunehmen,kreuzenSieeinfach
dierichtigeAntwortaufdembeigelegtenFax-Bogenanundvergessen
Sienicht,unsIhreE-Mail-Adressezunennen.VielGlück!

ZuBEREITuNG:
Backofenauf200°Cvorhei-

zen. Die rautenförmig einge-
schnittenen Schwarten der
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